
 
 

 
 

 

 

 

Ideale müssen das Leben prägen 
 
 
(14.04.2016) Der diesjährige Bruderschaftstag der Binger St. Rochusbruderschaft 
fand wieder in der österlichen Fastenzeit statt, um sich auf das christliche Hochfest 
Ostern vorzubereiten. Die geistige Stärkung erfuhren die Rochusgeschwister in 
diesem Jahr durch Pater Elmar Theisen OMI, der für den erkrankten Monsignore 
Hermann-Josef Herd, dem ehemaligen Binger Stadtpfarrer, einsprang.  
 
Pater Theisen eröffnete den Einkehrtag mit Texten aus der päpstlichen Bulle zum 
heiligen Jahr der Barmherzigkeit in der Hauskapelle des Stifts St. Martin. Im weiteren 
Verlauf wurden die Teilnehmer durch Lieder, Textlesungen, Interpretationen und 
Bildbetrachtungen in die Tiefen der Kostbarkeit Barmherzigkeit geführt, die für den 
Referenten die Grundeinstellung christlichen Lebens bedeutet. Die sieben leiblichen 
und geistigen Werke der Barmherzigkeit sind Ideale, die das Leben prägen. 
 
Nach dem spirituellen Teil folgte die alljährliche Jahreshauptversammlung, zu der 
Brudermeister Johannes Häußling, sichtlich erfreut, eine große Schar begrüßen 
konnte. Besonders wurden die Neumitglieder Gabriele und Vanessa Möbus, Heinz 
Decker und Jürgen Höfferling begrüßt. 
 
Bevor man in die Tagesordnung einstieg bedankte er sich bei Pater Elmar Theisen 
OMI für die wohltuenden Worte und das herzerfrischende Referat. 
 
Dann folgte sein umfassender Jahresbericht über die zahlreichen Aktivitäten der 
Bruderschaft und der erfreuliche Kassenbericht. So konnte die engagierte 
Bruderschaft wieder einen nennenswerten Betrag zum Erhalt der Binger St. 
Rochuskapelle sammeln. 
 
Die Kassenprüfer Karl-Heinz Matthes und Hans Krimm bescheinigten der Kassiererin 
Brigitte Conrad eine einwandfreie Kassenführung und beantragten ihre Entlastung. 
 
Während der regen Aussprache der beiden Berichte wurden auch der dringende  
Austausch der maroden Holzbänke vor dem Außenaltar, die Verbesserung der 
Akustik im Innenbereich der Kapelle und die revisionsbedürftige Schlembach-Orgel  
angesprochen. 
 
Erfreut ist man auch über die gut besuchten Gottesdienste sonntags und an dem 
hohen Maß an Vertrauen und Achtung der Bruderschaft in der Binger Bevölkerung. 
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Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung dankte man Gott in einer von Pater 
Anton Lösing OMI und Diakon Wolfgang Siebner zelebrierten Eucharistiefeier für den 
harmonischen Tag und ließ den Tag bei einem gemeinsamen Abendessen im Stift 
St. Martin ausklingen. 
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